
Pressemitteilung

Bei Casimir Kast wird wieder investiert

Casimir Kast Verpackung und Display GmbH wird erneut 8,5 Millionen 

Euro in neue Maschinen und Gebäude investieren; Druck-, Kaschier- und 

Display-Bereich  profitieren  davon  ebenso  wie  die  kürzlich  erworbene 

Halle; Investitionen sollen bis Mitte 2010 abgeschlossen sein.

Gernsbach,  26.08.2009 –  Gerade  in  schwierigen  Zeiten  beweist  sich  die 

Entschlossenheit, mit der ein Unternehmen die eigene Entwicklung vorantreibt. Für 

Casimir  Kast  Verpacken  und  Präsentieren,  Hersteller  von  Verpackungen  und 

Displays aus Wellpappe und Vollkarton, heißt das, dass bis Mitte 2010 erneut 8,5 

Millionen Euro in Gebäude und Maschinen investiert werden. Davon werden unter 

anderem eine neue Druckmaschine und zwei Kaschiermaschinen angeschafft, und 

die kürzlich von Röchling Automotive erworbene Halle wird grundlegend saniert 

werden. Zusammen mit den knapp 9 Millionen Euro aus 2007 hat Casimir Kast 

damit  in  den letzten Jahren an die  50 Prozent  des jährlichen Umsatzes in  die 

innovative Weiterentwicklung der eigenen Möglichkeiten am Standort  Gernsbach 

investiert.

„Der Markt wartet nicht auf uns. Wenn wir weiterhin vorne mit dabei sein wollen 

und erfolgreich mitgestalten wollen, müssen wir uns kontinuierlich verbessern“, so 

Geschäftsführer Christian Oetker-Kast. „Wettbewerbsfähigkeit ist der Schlüssel zum 

Glück. Die neuen Maschinen bringen für uns einen Qualitäts- und Leistungssprung, 

mit dem wir kommende Anforderungen bewusst annehmen können.“

Die neue Druckmaschine ist eine Rapida 142 der Firma KBA, König und Bauer AG 

aus Würzburg. Sie bringt durch die Erweiterung der Bandbreite auf sechs Farben 

plus  Lack  vor  allem eine  deutliche  Steigerung in Qualität  und Farbbrillianz  der 

Druckerzeugnisse. Die beiden Kaschiermaschinen der Firma Stock Maschinenbau 

GmbH ermöglichen  deutliche  Steigerungen im Bereich  der  Qualität,  zudem die 

Möglichkeit  der  Bogenwendung,  des  Präzisionskaschierens  für  beidseitige 
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Kaschierungen und einen geringeren Leimverbrauch. Diese  Verbesserungen führen 

zu  einer  schnelleren  Verarbeitung  und  damit  einer  höheren  Leistung  inklusive 

Kapazitätserweiterung. Ein Teil der Investitionen wird weiterhin dafür eingesetzt, 

Verbesserungen bei der logistischen Optimierung der Rohstoffversorgung und der 

Verkürzung der Lieferzeiten zu erzielen.

Im Bereich der Gebäude wird die im Frühjahr von Röchling Automotive erworbene 

Halle von den Investitionen profitieren. Der Umbau und die Sanierungsarbeiten 

sollen bis Ende diesen Jahres abgeschlossen sein, damit Teile der Verwaltung und 

das Tochterunternehmen CK display tec dort einziehen können. Auch in diesem 

Display-Bereich sind in diesem Zusammenhang weitere Investitionen in Maschinen 

vorgesehen, so wurde beispielsweise bereits ein neuer Klebetisch installiert und es 

erfolgt noch eine Formaterweiterung auf das 7er-Format.

Über Casimir Kast Verpackung und Display GmbH

Casimir  Kast,  eines  der  wenigen  konzernunabhängigen  mittelständischen 

Unternehmen der Papier- und Verpackungsindustrie im Murgtal, ist seit über 455 

Jahren in der  Region tätig  und wird seit  13 Generationen familiengeführt.  Das 

Unternehmen  ist  mit  seinen  120  Mitarbeitern  auf  die  Herstellung  von 

Verpackungen und Displays spezialisiert, die es aus Karton und Wellpappe fertigt. 

An den Standorten Gernsbach und Rastatt produziert Casimir Kast für renommierte 

Markenartikler  und  deren Agenturen aus  Deutschland  sowie  den angrenzenden 

Nachbarländern.

###

Bei Rückfragen und für weitere Informationen über Casimir Kast wenden Sie sich bitte an:

Casimir Kast Verpackung und Display GmbH
Christian Oetker-Kast

T.: 07224/918-0
E-Mail: info@casimir-kast.de
www.casimir-kast.de

Für Presseanfragen:
kast pr
Andreas Oetker-Kast
T.: 0431/399 087 91
M.: 0171/213 55 38
E-Mail: andreasok@kast-pr.com
www.kast-pr.com
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